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Ermüdungswiderstand gegen Betonversagen (Exponentialfunktion, Prüfverfahren A1, A2): NPD 

Dauerermüdungswiderstand gegen Betonversagen (Prüfverfahren B): NPD 

Ermüdungswiderstand gegen Betonversagen (lineare Funktion, Prüfverfahren C): Anhang C9

Charakteristischer Widerstand für seismische Beanspruchung (Seismische Leistungskategorie C1)

Widerstand gegen Stahlversagen für seismische Beanspruchung unter Zuglast (Seismische Leistungskategorie C1): Anhänge C10, C12

Widerstand für Stahlversagen unter seismische Beanspruchung für Querlast in Schienenlängsrichtung (seismische Leistungskategorie C1): 

Anhang C11

Widerstand für Stahlversagen unter seismischer Beanspruchung für Querlast senkrecht zur Schienenlängsachse(seismische Leistungskategorie 

C1): Anhänge C11, C12

Minimaler Rand-, Achsabstand und min. Bauteildicke, um Spalten bei Montage zu vermeiden: Anhänge A5, B3

Charakteristischer Widerstand unter kombinierte Zug- und Querlast (statische und quasi-statische Einwirkungen):

Widerstand gegen Stahlversagen der Ankerschiene: Anhang C6

Dauerermüdungswiderstand gegen Stahlversagen des gesamten Systems (Prüfverfahren B): NPD 

Ermüdungswiderstand gegen Stahlversagen des gesamten Systems (lineare Funktion,Prüfverfahren C): Anhang C8

Widerstand gegen Stahlversagen der Verbindung zwischen Schienenlippen und Spezialschraube (Querbelastung in 

Schienenlängsrichtung): Anhang C5

Montagebeiwert (Querlast längs): Anhang C5

Widerstand gegen Stahlversagen der Anker (Querlast längs): Anhang C4

Widerstand gegen Stahlversagen der Verbindung zwischen Anker und Schiene (Querbelastung in Schienenlängsrichtung): Anhang C5

Widerstand gegen Betonausbruch auf der lastsabgewanten Seite: Anhang C5

Widerstand gegen Betonkantenbruch: Anhang C5

Charakteristische Widerstände für zyklische Ermüdungsbeanspruchungen unter Zuglast:

Ermüdungswiderstand gegen Stahlversagen des gesamten Systems (stetige oder tri-lineare Funktion,Prüfverfahren A1, A2): NPD 

LEISTUNGSERKLÄRUNG

DoP 0377

Eindeutiger Kenncode des Produkttyps: DoP 0377

Verwendungszweck(e): Ankerschiene für Anwendungen in gerissenem und ungerissenem Beton, siehe 

Anhang, insbesondere die Anhänge B1- B6.

Mechanische Festigkeit und Standsicherheit (BWR 1)

Charakteristischer Widerstand bei Zugbelastung (statische und quasi-statische Belastung): 

Europäische Technische Bewertung: ETA-22/0035; 2025-05-23

Technische Bewertungsstelle:

Notifizierte Stelle(n): 2873 TU Darmstadt

Erklärte Leistung(en):

für fischer gezahnte Ankerschiene InnoLock FES-RS-S mit fischer Zahnschraube FBC-S (Ankerschiene für den Einsatz in Beton)

Hersteller: fischerwerke GmbH & Co. KG, Klaus-Fischer-Str. 1, 72178 Waldachtal, Deutschland

Bevollmächtigter:

AVCP - System/e:

Europäisches Bewertungsdokument: EAD 330008-04-0601, Edition 07/2024

Widerstand gegen Stahlversagen der Anker: Anhang C1

Widerstand gegen Stahlversagen der Verbindung zwischen Anker und Schiene: Anhang C1

Widerstand gegen Stahlversagen der Schienenlippen und Herausziehen der Spezialschraube: Anhang C1

Widerstand gegen Stahlversagen der Spezialschraube: Anhang C6

Charakteristischer Rand- und Achsabstand gegen Spalten unter Last: Anhang C2

Widerstand gegen lokalen Betonausbruch - lastabtragende Fläche des Ankerkopfes: Anhang A4

Charakteristischer Widerstand unter Querbelastung (statische und quasi-statische Belastung): 

Widerstand gegen Stahlversagen der Spezialschraube unter Querlast ohne Hebelarm: Anhang C6

Widerstand gegen Stahlversagen durch Biegung der Spezialschraube unter Querlast mit Hebelarm: Anhang C7

Widerstand gegen Stahlversagen der Schienenlippen, Stahlversagen der Verbindung zwischen Anker und Schiene oder Stahlversagen des 

Ankers (Querbelastung senkrecht zur Schienenlängsachse): Anhang C4

Widerstand gegen Stahlversagen durch Überschreitung der Biegefestigkeit der Schiene: Anhänge A5, C1

Maximales Montagedrehmoment, um Schaden bei der Montage zu vermeiden: Anhang B4

Widerstand gegen Herausziehen des Ankers: Anhang C2

Widerstand gegen kegelförmigen Betonausbruch: Anhänge B3, C2

Fischer DATA DOP_ECs_V104.xlsm 1 / 4



31)

32)

33)

34)

8.

Unterzeichnet für den Hersteller und im Namen des Herstellers von:

Dr. Ronald Mihala, Geschäftsführer Forschung und Entwicklung Dieter Pfaff, Bereichsgeschäftsführer Internationaler Produktionsverbund und Qualitätsmanagement

Tumlingen, 2025-06-12

Diese Leistungserklärung wurde in mehreren Sprachen erstellt. Für alle Streitigkeiten, die sich aus der Auslegung ergeben, ist die Fassung in englischer Sprache 

maßgeblich.

Der Anhang enthält freiwillige und ergänzende Informationen in englischer Sprache, die über die (sprachneutral festgelegten) gesetzlichen Anforderungen hinausgehen.

Brandverhalten:  Klasse (A1)

Angemessene Technische Dokumentation und/oder 

Spezifische Technische Dokumentation:

--

Die Leistung des vorstehenden Produkts entspricht der erklärten Leistung/den erklärten Leistungen. Für die Erstellung der Leistungserklärung im Einklang mit der 

Verordnung (EU) Nr. 305/2011 ist allein der obengenannte Hersteller verantwortlich.

Charakteristischer Widerstand unter statischer und quasi-statischer Zug- und/oder Scherbelastung

Verschiebungen: Anhänge C3, C6

Sicherheit im Brandfall (BWR 2)

Feuerwiderstand: Anhänge C13, C14

Dauerhaftigkeit:

Dauerhaftigkeit: Anhänge A7, B1
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Fatigue limit resistance to concrete related failure: ΔNRk,c,0,∞ ; ΔNRk,p,0,∞

Dauerermüdungswiderstand gegen Betonversagen (Prüfverfahren B):

Fatigue resistance to concrete related failure (linearized function, assessment method C): ΔNRk,c,E,n ; NRk,p,E,n

(n=10
4
 to n=∞)Ermüdungswiderstand gegen Betonversagen (lineare Funktion, Prüfverfahren C):

Fatigue resistance to steel failure of the whole system (linearized function,assessment method C): ΔNRk,s,l0,n ; Nlok,s,n

(n=10
4
 to n=∞)Ermüdungswiderstand gegen Stahlversagen des gesamten Systems (lineare Funktion,Prüfverfahren C):

Fatigue resistance to concrete related failure (exponential function): ΔNRk,c,0,n ; ΔNRk,p,0,n

(n=1 to n=∞)Ermüdungswiderstand gegen Betonversagen (Exponentialfunktion, Prüfverfahren A1, A2):

Characteristic resistance under fatigue tension loading:

Charakteristische Widerstände für zyklische Ermüdungsbeanspruchungen unter Zuglast:

Fatigue resistance to steel failure of the whole system (continuous or tri-linear function): ΔNRk,s,0,n

(n=1 to n=∞)Ermüdungswiderstand gegen Stahlversagen des gesamten Systems (stetige oder tri-lineare Funktion,Prüfverfahren A1, A2):

Fatigue limit resistance to steel failure of the whole system: ΔNRk,s,0,∞

Dauerermüdungswiderstand gegen Stahlversagen des gesamten Systems (Prüfverfahren B):

Resistance to concrete edge failure: kcr,V; kucr,V

Widerstand gegen Betonkantenbruch:

Characteristic resistance under combined static and quasi-static tension and shear loading

Charakteristischer Widerstand unter kombinierte Zug- und Querlast (statische und quasi-statische Einwirkungen):

Resistance to steel failure of the anchor channel: k13, k14

Widerstand gegen Stahlversagen der Ankerschiene:

Resistance to steel failure of connection between anchor and channel (shear load in longitudinal channel axis): VRk,s,c,x

Widerstand gegen Stahlversagen der Verbindung zwischen Anker und Schiene (Querbelastung in Schienenlängsrichtung):

Resistance to concrete pry-out failure: k8

Widerstand gegen Betonausbruch auf der lastsabgewanten Seite:

Factor for sensistivity to installation: γinst

Montagebeiwert (Querlast längs):

Resistance to steel failure of the anchor: VRk,s,a,x

Widerstand gegen Stahlversagen der Anker (Querlast längs):

Resistance to steel failure of channel lips, steel failure of connection between anchor and channel or steel failure of anchor (shear load in 

transverse direction):
V

0
Rk,s,l,y ; sl,V; VRk,s,c,y ; 

VRk,s,a,y
Widerstand gegen Stahlversagen der Schienenlippen, Stahlversagen der Verbindung zwischen Anker und Schiene oder 

Stahlversagen des Ankers (Querbelastung senkrecht zur Schienenlängsachse):
Resistance to steel failure of connection between channel lips and channel bolt (shear load in longitudinal channel axis): VRk,s,l,x

Widerstand gegen Stahlversagen der Verbindung zwischen Schienenlippen und Spezialschraube (Querbelastung in 

Schienenlängsrichtung):

Characteristic resistance to shear load (static and quasi-static loading): 

Charakteristischer Widerstand unter Querbelastung (statische und quasi-statische Belastung): 

Resistance to steel failure of channel bolt under shear loading without lever arm: VRk,s

Widerstand gegen Stahlversagen der Spezialschraube unter Querlast ohne Hebelarm:

Resistance to steel failure by bending of the channel bolt under shear load with lever arm: M
0
Rk,s

Widerstand gegen Stahlversagen durch Biegung der Spezialschraube unter Querlast mit Hebelarm:

Characteristic edge distance and spacing to avoid splitting of concrete under load: scr,sp; ccr,sp

Charakteristischer Rand- und Achsabstand gegen Spalten unter Last:

Resistance to blowout failure- bearing area of head: Ah

Widerstand gegen lokalen Betonausbruch - lastabtragende Fläche des Ankerkopfes:

Resistance to concrete cone failure: kcr,N; kucr,N; hef

Widerstand gegen kegelförmigen Betonausbruch:

Minimum edge distance, spacing, member thickness to prevent concrete splitting during installation: smin; cmin; hmin

Minimaler Rand-, Achsabstand und min. Bauteildicke, um Spalten bei Montage zu vermeiden:

Maximum installation torque moment to avoid damage during installation: Tinst,g; (Tinst,s)

Maximales Montagedrehmoment, um Schaden bei der Montage zu vermeiden:

Resistance to pull-out failure of the anchor: NRk,p

Widerstand gegen Herausziehen des Ankers:

Resistance to steel failure of channel bolt: NRk,s

Widerstand gegen Stahlversagen der Spezialschraube:

Resistance to steel failure by exceeding the bending strength of the channel: MRk,s,flex; smax

Widerstand gegen Stahlversagen durch Überschreitung der Biegefestigkeit der Schiene:

Resistance to steel failure of the connection between anchors and channel: NRk,s,c

Widerstand gegen Stahlversagen der Verbindung zwischen Anker und Schiene:

Resistance to steel failure of channel lips and sunsequently pullout of channel bolt: N
0
Rk,s,l; sl,N

Widerstand gegen Stahlversagen der Schienenlippen und Herausziehen der Spezialschraube:

Übersetzungshilfe der Wesentlichen Merkmale und Leistungsparameter für Annexes

Mechanical resistance and stability (BWR 1)

Mechanische Festigkeit und Standsicherheit (BWR 1)

Characteristic resistance to tension load (static and quasi-static loading): 

Charakteristischer Widerstand bei Zugbelastung (statische und quasi-statische Belastung): 

Resistance to steel failure of anchors: NRk,s,a

Widerstand gegen Stahlversagen der Anker:

Translation guidance Essential Characteristics and Performance Parameters for Annexes
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31 Displacements:

Verschiebungen:

32

33

34

Resistance to fire: NRk,s,fi; VRk,y,s,fi, cmin,fi; 

smin,fiFeuerwiderstand:

Durability:

Dauerhaftigkeit:

Durability: Description

Dauerhaftigkeit:

Safety in case of fire (BWR 2)

Sicherheit im Brandfall (BWR 2)

Reaction to fire: Class

Brandverhalten: 

Characteristic resistance under seismic loading (seismic performance category C1)

Charakteristischer Widerstand für seismische Beanspruchung (Seismische Leistungskategorie C1)

δN0; δN∞; δV,y,0; δV,y,∞

δV,x,0 ; δV,x,∞   

VRk,s,l,x,eq; VRk,s,a,x,eq; 

VRk,s,c,x,eq

Characteristic resistance under static and quasi-static tension and / or shear loading:

Charakteristischer Widerstand unter statischer und quasi-statischer Zug- und/oder Scherbelastung

Resistance to steel failure under seismic tension loading (seismic performance category C1):

Resistance to steel failure under seismic shear loading for shear load in transverse direction (seismic performance category C1):

Resistance to steel failure under seismic shear loading for shear load in longitudinal channel axis (seismic performance category C1):

Widerstand gegen Stahlversagen für seismische Beanspruchung unter Zuglast (Seismische Leistungskategorie C1):

Widerstand für Stahlversagen unter seismischer Beanspruchung für Querlast senkrecht zur Schienenlängsachse(seismische 

Leistungskategorie C1):

Widerstand für Stahlversagen unter seismische Beanspruchung für Querlast in Schienenlängsrichtung (seismische 

Leistungskategorie C1):

NRk,s,a,eq; NRk,s,c,eq; 

N
0
Rk,s,l,eq; NRk,s,eq; 

MRk,s,flex,eq

VRk,s,eq; V
0
Rk,s,l,y,eq; 

VRk,s,c,y,eq; VRk,s,a,y,eq
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